Hohenheimer Studenten referieren auf dem 21. „Medienforum NRW“ in Köln
Das 21. Medienforum.nrw hat dieses Jahr unter Beteiligung zweier Studenten aus Hohenheim stattgefunden. Die beiden Studenten der Kommunikationswissenschaften Daniel Kühner und Jan Mertens haben bei dem Internationalen Konvergenzkongress vor hochkarätigen Fachkräften und Diskussionsteilnehmern aus der Branche über Gestaltungs- und Umsetzungsmöglichkeiten für eine erfolgreiche Fernsehshow mit Computerspiel-Elementen referiert. Bei dem Forum wurden in den Rheinparkhallen der Koelnmesse vom 22. bis 24. Juni dieses Jahres, aktuelle Entwicklungen und Trends in der Medienlandschaft diskutiert.
Im Rahmen der Veranstaltung „Games und TV – Neue Chancen für das Primetime-Publikum?“ stellten die beiden Studenten aus dem sechsten Semester ihr Konzept vor, das sie in einem Seminar mit dem Titel „Mitmachmedien“ im August des vergangenen Jahres erarbeitet hatten. Dozent Ralf P.  Müller war hier ein besonderer Coup gelungen, denn er konnte den erfolgreichen und renommierten TV-Produzenten Holm Dressler als Kooperationspartner für die Veranstaltung gewinnen.

Zum Abschluss besuchten die beiden sogenannten „KoWis“ zusammen mit Müller und Dressler, der als Diskussionsteilnehmer an der Veranstaltung teilgenommen hatte, die diesjährige abendliche Preisverleihung „Lara – der deutsche Games Award“, Deutschlands wohl renommiertester Preisverleihung für Videospiele.

Der Tag sei eine tolle Erfahrung, auch im Hinblick auf die berufliche Zukunft gewesen, sagte Mertens im Anschluss an den Kongress. „Wir hoffen, dass wir auch etwas Werbung für unsere Uni machen konnten“, schließt sich Kühner dem positiven Resümee an. 

